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§1
Geltungsbereich

(1) Die Prufungsordnung legt die Grundsatze flr Prifungen des Diplomstudiengangs Me-
chatronik/Fahrzeugmechatronik an der HTW Dresden fest. Die Prifungsordnung wird
durch die Studienordnung des Diplomstudiengangs Mechatronik/Fahrzeugmechatronik
und die Immatrikulationsordnung der HTW Dresden erganzt.

(2) Diese Prifungsordnung gilt fir alle Prifungen Studierender des Diplomstudiengangs
Mechatronik/Fahrzeugmechatronik unabhéngig davon, welcher Fakultat der Prifer
angehort.

§2
Regelstudienzeit
Die Regelstudienzeit fur den Diplomstudiengang betragt 8 Semester.

83
Praktisches Studiensemester

Ein praktisches Studiensemester ist ein in das Studium integrierter, von der HTW Dresden
inhaltlich bestimmter Ausbildungsabschnitt, der in der Regel in einem Unternehmen oder in
einer anderen Einrichtung der Berufspraxis mit einem Umfang von 20 Wochen Vollzeitbe-
schéftigung zu leisten ist. Naheres ist in der Praktikumsordnung der Fakultéat Elektrotechnik
geregelt.

§4
Prifungsaufbau

(1) Die Diplomprufung besteht aus Modulprifungen einschlie3lich der Diplomarbeit und
deren Verteidigung. Ein Modul wird durch eine Modulpriifung abgeschlossen. Mo-
dulprifungen bestehen aus einer oder mehreren Priifungsleistungen in einem Modul.
Modulprifungen werden studienbegleitend, also spatestens im auf die Lehrveranstal-
tungen des Moduls folgenden Prifungsabschnitt, abgenommen.

(2) Studierende koénnen auBer in den fir den Diplomstudiengang Mechatro-
nik/Fahrzeugmechatronik vorgesehenen Modulen noch weitere Modulprifungen oder
Fachpriufungen an der HTW Dresden oder anderen Hochschulen (durch den Pru-
fungsausschuss bestétigte Zusatzmodule bzw. Zusatzfacher) ablegen. Nach Ab-
schluss der Modulprifungen der Diplomprifung dirfen keine Zusatzmodule oder Zu-
satzfacher mehr belegt werden.

(3) Die mundlichen und schriftichen Prifungsleistungen der Modulprifungen finden in
Prifungsabschnitten im Anschluss an die Vorlesungszeit statt. Alternative Prifungs-
leistungen werden in der Regel wahrend der Vorlesungszeit abgenommen. Zusétzli-
che Prifungstermine kénnen in der letzten Woche vor und in der ersten Woche nach
Lehrveranstaltungsbeginn eines jeden Semesters durchgefiihrt werden, in Ausnahme-
fallen nach Entscheidung der Prifer mit Zustimmung des Prifungsausschusses auch
daruber hinaus. Die Fristen nach 8 6 Absatz 4 sind dabei zu beachten.

(4) Die maximale Anzahl von Prifungsleistungen je Semester darf zwolIf nicht tberschrei-
ten. Ausgenommen sind Wiederholungsprufungen.

(5) Wahrend eines Prufungsabschnittes werden nach Prifungsplan (Anlage) je Modul
hdchstens eine, insgesamt je Semester in der Regel sechs Prifungsleistungen abge-
legt. Soweit in einem Modul im Prifungsabschnitt eine schriftliche oder mundliche Pri-
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fung abgenommen wird, darf in diesem Semester zusatzlich maximal eine alternative
Prifungsleistung abgenommen werden.

85
Freiversuch

Modulprifungen der Diplomprifung dirfen, soweit sie fur Studierende hoherer Fach-
semester angeboten werden, bei Vorliegen der Zulassungsvoraussetzungen nhach
Anmeldung des Studierenden beim Prifungsamt vor Beginn des im Prifungsplan vor-
gesehenen Fachsemesters abgelegt werden. In diesem Fall gilt eine nicht bestandene
Modulprifung als nicht durchgeftihrt. Prifungsleistungen, die mit mindestens ,ausrei-
chend” (4,0) bewertet wurden, kénnen in einem neuen Prifungsverfahren angerechnet
werden.

Die Anmeldung zu einer Modulpriifung, die im Freiversuch abgelegt wird, muss spa-
testens vier Wochen vor dem Prifungstermin beim Prifungsamt vorliegen.

Nach Anmeldung des Studierenden beim Prifungsamt kann in den Fallen von Absatz
1 Satz 1 eine bestandene Modulprifung oder Prifungsleistung zur Verbesserung der
Note zum nachsten reguléaren Prifungstermin einmal wiederholt werden, dabei zahlt
die bessere Note.

§6
Prifungsfristen

Im Prifungsplan in der Anlage sind Art, Ausgestaltung und Zeitraum der abzulegen-
den Modulprufungen und ihrer Prifungsleistungen bestimmt. Die Zeitpunkte der Mo-
dulprifungen sind so festgesetzt, dass die Diplomprufung einschlief3lich der Diplomar-
beit innerhalb der Regelstudienzeit vollstandig abgelegt werden kann. Modulprifungen
sollen bis zum Ende des jeweils durch die Studienordnung (Studienablaufplan) vorge-
gebenen Semesters abgelegt werden. Prifungstermine fir mindliche und schriftliche
Prufungsleistungen werden mindestens einmal pro Semester fur Pflichtmodule ange-
boten. Ausnahmen sind vom Priifungsausschuss zu bestatigen. Liegen Prifungster-
mine flr mindliche und schriftliche Prifungsleistungen aul3erhalb der Prifungsab-
schnitte, so fuhrt eine Nichtteilnahme an der Prufung nicht zu einer Fristuberschreitung
nach Abs. 2 und diese kann wegen Nichterscheinens nicht mit einer Note 5 bewertet
werden. In der letzten Woche vor dem jeweiligen Prifungsabschnitt dirfen nur in Aus-
nahmefallen (u. a. Laborpraktika und Laborpraktikumsversuche) alternative Prifungs-
leistungen abgenommen werden.

Werden die Modulprifungen der Diplomprifung nicht innerhalb von vier Semestern
nach Abschluss der Regelstudienzeit abgelegt, gelten sie als nicht bestanden. Nicht
bestandene Modulprifungen kénnen innerhalb eines Jahres einmal wiederholt wer-
den. Nach Ablauf dieser Frist gelten sie als nicht bestanden. Eine zweite Wiederho-
lungsprufung kann auf Antrag zum n&chstmoglichen Prifungstermin durchgefihrt
werden. Eine weitere Wiederholungsprifung ist nicht zulassig.

Eine Fristiberschreitung, die der Studierende nicht zu vertreten hat, ist bei der Be-
rechnung der Zeiten fir Beurlaubungen und der Fristen im Prifungsverfahren nicht
einzubeziehen. Die Studienzeit, die durch eine Fristiberschreitung nach Satz 1 ent-
steht, wird nicht auf die Regelstudienzeit angerechnet. Dies gilt auch fir Zeiten der
Mutterschutzfrist und der Elternzeit.

Die Prifungstermine (Tag, Uhrzeit, Ort) fir mindliche und schriftliche Prifungsleis-
tungen sind mindestens einen Monat vorher ortsiblich (in der Regel vom Prifungsamt
durch Aushang) bekannt zu geben; fir mindliche Prifungsleistungen ist die Uhrzeit
spatestens zwei Wochen vorher bekannt zu geben. Fir einen Studierenden ist an ei-
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nem Tag in der Regel nur eine Prifungsleistung laut Studienplan anzusetzen. Liegt
die Bekanntgabe des Prufungstermins in der vorlesungsfreien Zeit, so beginnt die Mo-
natsfrist mit Beginn der Vorlesungszeit.

Hat der Studierende eine schriftliche Prifungsleistung nicht bestanden, wird er durch
Aushang entsprechend § 15 Abs. 6 informiert. Er erhalt entsprechend § 6 Abs. 4 Aus-
kunft, ob und in welcher Frist die Prifungsleistung wiederholt werden kann.

Fur die Diplomarbeit gelten die besonderen Regelungen des § 14.

8§87
Allgemeine Zulassungsvoraussetzungen
Zu den Modulpriafungen der Diplomprifung wird zugelassen, wer

1. in den Diplomstudiengang Mechatronik/Fahrzeugmechatronik an der HTW Dres-
den eingeschrieben ist und

2. die fur die Module im Prifungsplan (Anlage) festgelegten Priifungsvorleistungen
und sonstigen Zulassungsvoraussetzungen erbracht hat.

Die Zulassung zu den Modulprifungen der Diplomprifung ist zu versagen, wenn

1. die in Absatz 1 genannten Voraussetzungen nicht erfillt sind oder der Studierende
nicht angemeldet ist oder

2. die Unterlagen unvollsténdig sind und trotz Aufforderung nicht vervollstéandigt wor-
den sind oder

3. der Studierende eine fiir den Abschluss des Diplomstudiengangs Mechatro-
nik/Fahrzeugmechatronik erforderliche Priifung bereits endgtiltig nicht bestanden
hat.

§8
Zulassungsverfahren

Die Studierenden der HTW Dresden im Diplomstudiengang Mechatro-
nik/Fahrzeugmechatronik sind automatisch zu den nach dem Prifungsplan (Anlage)
vorgesehenen Modulpriifungen angemeldet. Sie werden zugelassen, sofern sie die
allgemeinen Zulassungsvoraussetzungen des § 7 erfillen. Das Prifungsamt erstellt
Prufungslisten Uber alle angemeldeten Studierenden, die einen Vermerk tber die Zu-
lassung enthalten. Die Zulassung oder deren Versagung, auch aufgrund nicht erbrach-
ter Prifungsvorleistungen, wird vor der Prifung durch den Prifer bekannt gemacht.
Entsprechendes gilt fur die Modulprifungen in Wahlpflichtmodulen, fir die sich die
Studierenden eingeschrieben haben. Der Prifer teilt dem Studierenden bei Abgabe
der Prifungsvorleistung mit, bis wann und wie die Bewertung bekannt gegeben wird.

Studierende, die eine Priufungsleistung nachholen oder wiederholen miissen, sind au-
tomatisch fur den néchsten in dem betreffenden Modul angesetzten Prifungstermin
unter Beachtung von 8§ 4 Absatz 3 angemeldet, sofern die allgemeinen Zulassungsvo-
raussetzungen des § 7 erflllt sind. Dies gilt auch wéhrend des praktischen Studien-
semesters. Die Zulassung oder deren Versagung, auch aufgrund nicht erbrachter Pri-
fungsvorleistungen, wird vor der Prifung durch den Prifer bekannt gemacht. Entspre-
chendes gilt fir die Modulprifungen in Wahlpflichtmodulen, fir die sich die Studieren-
den eingeschrieben haben. Der Prifer teilt dem Studierenden bei Abgabe der Pri-
fungsvorleistung mit, bis wann und wie die Bewertung bekannt gegeben wird.

Studierende kénnen sich schriftlich beim Prifungsamt von einer Prifungsleistung ab-
melden. Die Abmeldung muss spétestens eine Woche vor dem Prifungstermin beim
Prufungsamt vorliegen. Bei Abmeldung von ersten Wiederholungsprufungen ist die
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Jahresfrist des § 6 Abs. 2 Satz 2 zu beachten. Die Abmeldung von 2. Wiederholungs-
prifungen ist nicht méglich.

Studierende kdénnen wahrend ihrer Beurlaubung vom Studium an der HTW Dresden
Prifungen ablegen. Die Ablegung von Priufungsleistungen wahrend einer Beurlaubung
muss spatestens eine Woche vor dem Prifungstermin schriftlich beim Prifungsamt
beantragt werden.

Studierende, die Prifungsleistungen in einem Zusatzmodul bzw. Zusatzfach ablegen
wollen, haben sich mindestens eine Woche vor dem Prifungstermin, spatestens vor
Abschluss der letzten Modulprifung nach Prifungsplan (Anlage), beim Prufer anzu-
melden.

Die Zulassung zur zweiten Wiederholungsprufung ist zum Prifungsbeginn beim Prifer
formlos zu beantragen.

Fir Prifungen an auslandischen Partnerhochschulen gilt die Regelung des 8 24 Abs.
2.

§9
Prifungs- und Prafungsvorleistungen

Die Prifungsleistungen der Modulprifungen der Diplompriifung werden durch folgen-
de Prifungsarten erbracht:

1. Mindliche Priifungsleistungen gemai § 10 und/oder
2. Schriftliche Priifungsleistungen geman § 11 und/oder
3. Alternative Prufungsleistungen gemaf § 12.

Als Teil der Diplomprufung ist eine Diplomarbeit entsprechend § 14 anzufertigen und
zu verteidigen.

Anzahl, Art und Ausgestaltung der Modulprifungen und ihrer Prifungsleistungen sind
im Prifungsplan (Anlage) festgelegt, die Gegenstande ergeben sich aus den zugeho-
rigen Modulbeschreibungen. Eine Beschréankung des Priifungsstoffes auf fachliche
Schwerpunkte kann im Verantwortungsbereich des Prifers vorgenommen werden.
Prifungsleistungen sind im Regelfall in deutscher Sprache zu erbringen.

Macht ein Studierender glaubhaft, dass er wegen langer andauernder oder standiger
korperlicher Behinderung oder einer chronischen Erkrankung nicht in der Lage ist, die
Prifungsleistungen ganz oder teilweise in der vorgesehenen Form abzulegen, hat der
Prifungsausschuss ihm zu gestatten, die Prifungsleistungen innerhalb einer verlan-
gerten Bearbeitungszeit oder gleichwertige Prifungsleistungen in einer anderen Form
zu erbringen. Dazu kann die Vorlage eines arztlichen Attestes, in Zweifelsfallen eines
amtsarztlichen Attestes, verlangt werden.

Macht ein Studierender glaubhaft, wegen der Betreuung eigener Kinder bis zum zwdlften
Lebensjahr oder der Pflege naher Angehdériger Prifungsleistungen nicht wie vorgeschrie-
ben erbringen zu kénnen, gestattet der Prifungsausschuss auf Antrag, die Prufungsleis-
tungen in gleichwertiger Weise abzulegen. Nahe Angehorige sind Kinder, Eltern, Grol3el-
tern, Ehe- und Lebenspartner. Wie die Priifungsleistung zu erbringen ist, entscheidet der
Prifungsausschuss in Absprache mit dem zusténdigen Prifer nach pflichtgemalem Er-
messen. Entsprechendes gilt fur Prifungsvorleistungen.

Prifungsvorleistungen (PVL) sind durch den Prifer bewertete, nicht benotete individu-
elle Studienleistungen des Studierenden. Ihr Bestehen ist Voraussetzung fur die Zu-
lassung zu den jeweiligen Modulprifungen. Sie haben jedoch keinen Einfluss auf die
Modulnote. Sie kénnen beliebig oft wiederholt werden. Anzahl, Art und Ausgestaltung
der Prifungsvorleistungen sind im Prifungsplan (Anlage) aufgefiihrt. Hinsichtlich der
Ausgestaltung der Prifungsvorleistungen gilt 8 12 Abs. 1 entsprechend; die Gegen-
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stande ergeben sich aus den zugehdrigen Modulbeschreibungen. Absatze 2 und 3
gelten entsprechend.

§10
Mindliche Prifungsleistungen

In den mundlichen Prifungsleistungen (MP) soll der Studierende durch die Beantwor-
tung einzelner Fragen nachweisen, dass er die Zusammenhange des Prifungsgebie-
tes erkennt und spezielle Fragestellungen in diese Zusammenhange einzuordnen
vermag. Ferner soll festgestellt werden, ob der Studierende Uber einschlagiges Grund-
lagenwissen verflgt.

Mindliche Prifungsleistungen kdnnen als Einzel- oder Gruppenprifungen durchge-
fuhrt werden. Die Prufungsdauer betragt fur jeden Studierenden mindestens 15 Minu-
ten, aber hochstens 60 Minuten.

Im Rahmen der mindlichen Prifungsleistung kdnnen in angemessenem Umfang auch
Aufgaben zur schriftichen Behandlung gestellt werden, wenn dadurch der mindliche
Charakter der Prifung nicht aufgehoben wird.

Mindliche Prifungsleistungen sind von mehreren Prifern, von denen einer den Vor-
sitz fuhrt, oder einem Prufer in Gegenwart eines sachkundigen Beisitzers abzuneh-
men. Vor der Festsetzung der Note hoért der Vorsitzende den Beisitzer.

Die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der mindlichen Prifungsleistung sind
in einem Prifungsprotokoll festzuhalten, das von den Priifern und vom Beisitzer zu un-
terzeichnen ist. Das Ergebnis der mindlichen Prifungsleistung ist dem Studierenden
unmittelbar nach deren Abschluss bekannt zu geben.

Studierende, die die gleiche Prifungsleistung zu einem spateren Prufungstermin, je-
doch nicht im gleichen Prifungsabschnitt abzulegen haben, sind nach Mal3gabe der
raumlichen Verhéaltnisse auf Antrag an den Priifer als Zuhdrer zuzulassen, es sei
denn, der Studierende widerspricht. Die Zulassung erstreckt sich nicht auf die Bera-
tung und Bekanntgabe der Prifungsergebnisse.

§11
Schriftliche Prifungsleistungen

In den schriftlichen Prufungsleistungen (SP) soll der Studierende nachweisen, dass er
in begrenzter Zeit und mit zugelassenen Hilfsmitteln mit den gangigen Methoden sei-
nes Studiengangs ein Problem erkennen und Wege zu einer Losung finden kann. Den
Studierenden kdnnen Themen zur Auswahl gegeben werden.

Schriftliche Prifungsleistungen erfolgen durch beaufsichtigte Klausurarbeiten, in de-
nen eine angemessene Anzahl von Aufgaben unter Verwendung begrenzter Hilfsmittel
schriftlich zu bearbeiten ist. Schriftliche Prifungsleistungen nach dem Multiple-Choice-
Verfahren sind ausgeschlossen.

Die Dauer schriftlicher Prifungsleistungen darf 90 Minuten nicht unterschreiten und
soll 240 Minuten nicht Uberschreiten.

Das Bewertungsverfahren darf vier Wochen im Regelfall nicht Uberschreiten.

Schriftliche Prufungsleistungen, deren Bestehen Voraussetzung fur die Fortsetzung
des Studiums ist, sind in der Regel von zwei Prifern zu bewerten. Die Note ergibt sich
aus dem arithmetischen Mittel der Einzelbewertungen. Es gilt § 15 Abs. 3 Satz 3 ent-
sprechend.
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§12
Alternative Prufungsleistungen
(1) Alternative Prifungsleistungen (APL) sind:

1. Referate (selbststéandige mundliche Darstellungen theoretischer und/oder
experimenteller Ergebnisse mit Hilfe geeigneter audio-visueller Medien vor
einem Publikum ggf. mit anschlielender Fachdiskussion),

2. Praktikum (experimentelle, in der Regel selbstandig durchzufihrende abge-
schlossene wissenschaftliche Aufgabenstellungen einschlie3lich der Aus-
wertung von Messdaten, der Bewertung und der Diskussion von Messer-
gebnissen in schriftlicher Form eines Protokolls, Bestandteil kann ein Kollo-
quium oder die vorbereitete Beantwortung von Aufgabenstellungen sein),

3. Belege (selbststandige schriftliche Ausarbeitungen zu einzelnen Aufgaben-
stellungen eines Moduls, angefertigt wahrend der Lehrveranstaltung oder
im Selbststudium),

4.  Praktikumsberichte (Berichte, in denen die im praktischen Studiensemester
eigenstandig erarbeiteten experimentellen Erkenntnisse zusammengefasst,
ausgewertet und diskutiert werden; die Bearbeitungszeit entspricht der Zeit
des praktischen Studiensemesters, Einzelheiten sind in der Praktikumsord-
nung der Diplomstudiengang geregelt),

5.  Computerprojekte (umfangreiche Anwendung von Software ggf. einschliel3-
lich Auswertung und Diskussion derselben),

6. Tests (im Gegensatz zu den komplexeren SP schriftliche Abfragen meist
kleinerer inhaltlich begrenzter Lerneinheiten von maximal 90 Minuten Dau-
er),

7.  Sprachpraktische Projektarbeit - SPA (in der Regel eine als Gruppen- oder
Einzelarbeit zu erbringende Leistung im Rahmen eines 14 Wochen dauern-
den Projektes, mit dem Ziel eine praxisrelevante, komplexe Kommunikati-
onssituation zu simulieren; die Aufgabenstellung umfasst die schriftliche
Projektdokumentation und die Simulation einer Sprechsituation wie z.B.
Vortrag, Interview, Fachdiskussion, etc. von ca. 10 Minuten Dauer).

(2) Es gelten die § 10 Abs. 4 und § 11 Abs. 4 und 5 entsprechend.

(3) Die konkrete Ausgestaltung von alternativen Prifungsleistungen sowie der Zeitraum,
in dem sie abzulegen sind, werden vom Prifer durch Aushang zu Beginn der Lehrver-
anstaltung bekannt gemacht.

8§13
Diplompriufung

(1) Die Diplompriufung bildet den berufsqualifizierenden Abschluss des Diplomstudien-
gangs Mechatronik/Fahrzeugmechatronik. Durch die Diplompriifung soll festgestellt
werden, ob der Studierende die Zusammenhange der Module Uberblickt und die Fa-
higkeiten bes__itzt, wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden, sowie
die fur den Ubergang in die Berufspraxis notwendigen grindlichen Fachkenntnisse
erworben hat.

(2) Die Diplompriufung besteht aus Modulprifungen gemafR Prifungsplan (Anlage) und
der Diplomarbeit und deren Verteidigung.
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8§14
Diplomarbeit

Die Diplomarbeit ist eine das Diplomstudium abschlieBende Priufungsarbeit. Sie soll
zeigen, dass der Studierende in der Lage ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein
Problem aus dem Bereich des Diplomstudiengangs Mechatronik/Fahrzeugmecha-
tronik praxisbezogen nach wissenschaftlichen Methoden selbststandig zu bearbeiten.

Die Diplomarbeit kann von jedem Hochschullehrer und anderen nach dem Séachsi-
schen Hochschulgesetz prifungsberechtigten Personen, soweit diese an der HTW
Dresden in einem fir den Diplomstudiengang Mechatronik/Fahrzeugmechatronik rele-
vanten Bereich tatig sind, betreut werden. Der Studierende kann Themenwiinsche au-
Bern.

Die Diplomarbeit ist in deutscher oder in Absprache mit dem Betreuer in englischer
Sprache anzufertigen. Sie kann auch in Form einer Gruppenarbeit erbracht werden,
wenn der als Prufungsleistung zu bewertende Beitrag des einzelnen Studierenden
aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen objektiven Krite-
rien, die eine eindeutige Abgrenzung ermoglichen, deutlich zu unterscheiden und zu
bewerten ist.

Ausgabe- und Abgabezeitpunkt der Diplomarbeit sind so festzulegen, dass das Be-
wertungsverfahren innerhalb der Regelstudienzeit abgeschlossen werden kann.

Fur die Vergabe des Themas der Diplomarbeit ist der Vorsitzende des Prifungsaus-
schusses oder ein von ihm bestimmtes Mitglied des Prifungsausschusses als Vertre-
tung zustandig. Thema und Zeitpunkt der Ausgabe sind aktenkundig zu machen. Vo-
raussetzung fir die Ausgabe des Themas der Diplomarbeit ist das erfolgreiche Able-
gen aller bis einschlie8lich zum Ende des siebenten Semesters erforderlichen Mo-
dulprifungen. Das Vorliegen der Zulassungsvoraussetzungen fir die Diplomarbeit ist
durch das Prufungsamt bekannt zu geben. Das Thema soll spatestens 4 Wochen
nach Vorliegen der Zulassungsvoraussetzungen ausgegeben werden.

Das Thema kann nur einmal und nur innerhalb von zwei Monaten nach der Ausgabe
zurlickgegeben werden. Eine Riickgabe des Themas bei einer Wiederholung der Dip-
lomarbeit ist nur zulassig, wenn davon beim ersten Versuch kein Gebrauch gemacht
wurde.

Die Bearbeitungszeit fur die Diplomarbeit betragt vier Monate. Thema, Aufgabenstel-
lung und Umfang sind vom Betreuer so zu begrenzen, dass die zur Bearbeitung vor-
gegebene Frist eingehalten werden kann. Ist die Fertigstellung der Diplomarbeit im
vorgegebenen Bearbeitungszeitraum aus unvorhersehbaren Griinden, die vom Studie-
renden nicht zu vertreten sind, nicht moglich, kann auf schriftichen Antrag an den Pri-
fungsausschuss, in der Regel nach Konsultation des Betreuers der Diplomarbeit, eine
Verlangerung um héchstens acht Wochen gewéhrt werden.

Die Diplomarbeit ist fristgemaf als gebundener Ausdruck in zwei identischen Exemp-
laren und in elektronischer Form nach Absprache mit dem Betreuer im Sekretariat der
Fakultat Elektrotechnik einzureichen; der Abgabezeitpunkt ist aktenkundig zu machen
und ein Nachweis dem Studierenden zu tbergeben.

Bei der Abgabe der Diplomarbeit hat der Studierende schriftlich zu versichern, dass
die Arbeit - bei einer Gruppenarbeit der entsprechend gekennzeichnete Anteil der Ar-
beit - selbststéandig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen und
Hilfsmittel benutzt wurden.
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(10) Die Diplomarbeit ist auf der Grundlage von Gutachten zu benoten, die in der Regel
von zwei Prifern zu erstellen sind. Einer der Prifer soll die Diplomarbeit in der Hoch-
schule betreut haben. Die Note der Diplomarbeit ergibt sich aus dem arithmetischen
Mittel der Bewertungen der Gutachten. Das Bewertungsverfahren darf vier Wochen im
Regelfall nicht Uberschreiten. Wird die Diplomarbeit durch eines der beiden Gutachten
mit schlechter als ,ausreichend” (4,0) bewertet, so ist die Diplomarbeit nicht bestan-
den. Die Gutachten sowie die Note der Diplomarbeit sind dem Studierenden auf
Waunsch vor der Verteidigung bekannt zu geben.

(11) Im Fall einer nicht bestandenen Diplomarbeit erhalt der Studierende hieriiber vom
Vorsitzenden des Prifungsausschusses einen schriftichen Bescheid mit einer
Rechtsbehelfsbelehrung und der Auskunft dariiber, ob und ggf. in welchem Umfang
und in welcher Frist die Diplomarbeit wiederholt werden kann. Der Antrag auf Wieder-
holung der Diplomarbeit ist beim Priifungsausschuss zu stellen. Eine nicht bestandene
Diplomarbeit kann nur einmal innerhalb eines Jahres wiederholt werden. Eine zweite

Wiederholung ist nicht zulassig.

(12) Eine durch beide Gutachten mit jeweils mindestens ,ausreichend” (4,0) bewertete Dip-
lomarbeit ist in der Fakultat vor einer Prifungskommission im Regelfall 6ffentlich zu
verteidigen. Der Termin der Verteidigung soll innerhalb von sechs Wochen, muss je-
doch innerhalb von zw6If Wochen nach der Abgabe der Arbeit liegen. Die Verteidigung
ist eine mundliche geschlossene Darstellung der wesentlichen Inhalte der Diplomar-
beit, bei der alle in Vortragen lblichen Mittel eingesetzt werden kénnen. Im Anschluss
an die Darstellung findet eine Diskussion statt, in der der Studierende Fragen zu sei-
ner Diplomarbeit zu beantworten hat. Die Dauer der Verteidigung soll in der Regel 30
Minuten nicht unterschreiten und 60 Minuten nicht Gberschreiten. Die Gesamtnote der
Verteidigung setzt sich zu gleichen Teilen aus den Einzelbenotungen des Vortrags
und der Diskussion zusammen. Bei der Benotung der Verteidigung mit ,nicht ausrei-
chend” (5) kann die Verteidigung einmal innerhalb von vier Wochen wiederholt wer-
den. Wird die Verteidigung erneut mit ,nicht ausreichend“ (5) benotet, dann gilt die
Diplomarbeit als endgultig nicht bestanden.

(13) Die Gesamtnote der Diplomarbeit (siehe dazu § 15 Abs. 3 Satz 5 und 6) wird aus dem
gewichteten Mittel der Note der schriftlichen Arbeit und der Gesamtnote der Verteidi-
gung gebildet, wobei jede einzelne Note mindestens ,ausreichend” (4,0) sein muss.
Dabei geht das Ergebnis der schriftlichen Arbeit mit dem Gewicht 2 und die Verteidi-
gung mit dem Gewicht 1 in die Wertung ein.

§15

Bewertung der Prifungsleistungen und Bildung der Noten

(1) Die Noten fur die einzelnen Prufungsleistungen werden von den jeweiligen Prifern
festgesetzt. Es sind folgende Noten zu verwenden:

1 = sehrgut =
2 = gut =
3 = befriedigend =
4 = ausreichend =
5 = nicht ausreichend =

eine hervorragende Leistung;

eine Leistung, die erheblich Gber den durchschnittli-
chen Anforderungen liegt;

eine Leistung, die durchschnittlichen Anforderungen
entspricht;

eine Leistung, die trotz ihrer M&ngel noch den An-
forderungen geniigt;

eine Leistung, die wegen erheblicher Mangel den
Anforderungen nicht mehr gendgt.

Zur differenzierten Bewertung der Prifungsleistungen konnen einzelne Noten um 0,3
auf Zwischenwerte angehoben oder abgesenkt werden; die Noten 0,7; 4,3; 4,7 und 5,3
sind dabei ausgeschlossen. Die Festlegung des Bewertungsmalistabes erfolgt durch
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den Prifer, wobei eine Prifungsleistung, bei der 50% der geforderten Leistung er-
bracht wurden, in jedem Fall als bestanden zu werten ist.

(2) In den im Prifungsplan gekennzeichneten Ausnahmeféllen werden Prifungsleistun-
gen nur bewertet, jedoch nicht benotet. Dabei sind die Bewertungen ,bestanden” oder
~nicht bestanden“ vom Prifer abzugeben. In die weitere Notenberechnung gehen un-
benotete Prifungsleistungen und Modulprifungen nicht ein.

(3) Besteht eine Modulpriifung aus einer einzelnen Prifungsleistung, so ist die fir die Pri-
fungsleistung vergebene Note gleichzeitig die Modulnote. Besteht eine Modulpriifung
aus mehreren Prifungsleistungen, so errechnet sich die Modulnote aus dem gewich-
teten Durchschnitt der einzelnen Prifungsleistungen geman dem Prifungsplan (Anla-
ge). Dabei wird nur die erste Dezimalstelle hinter dem Komma berucksichtigt; alle wei-
teren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

Die Modulnote lautet:

Bei einem Durchschnitt bis einschlief3lich 1,5 = sehr gut

bei einem Durchschnitt von 1,6 bis einschliel3lich 2,5 = gut

bei einem Durchschnitt von 2,6 bis einschlief3lich 3,5 = befriedigend

bei einem Durchschnitt von 3,6 bis einschliel3lich 4,0 = ausreichend

bei einem Durchschnitt ab 4,1 = nicht ausreichend.

Analog wird bei der Bildung von Gesamtnoten verfahren. Eine Gesamtnote ist eine
Note, die aus mehreren Einzelnoten gebildet wird. Eine Gesamtnote wird flir die Dip-
lomarbeit und die Verteidigung sowie fur die Diplomprifung vergeben.

(4) Fur die Gesamtnote der Diplomprifung ist zusétzlich eine relative Note auszuweisen.
Dafur findet die nachfolgende ECTS-Bewertungsskala Anwendung.

Die erfolgreichen Studierenden erhalten folgende ECTS Grades:

die besten 10 %

die nachsten 25 %

die nachsten 30 %

die nachsten 25 %

die nachsten 10 %

An die erfolglosen Studierenden werden folgende ECTS Grades vergeben:

FX .Nicht bestanden — es sind Verbesserungen erforderlich, bevor die Leistun-
gen anerkannt werden kénnen*
F .Nicht bestanden — es sind erhebliche Verbesserungen erforderlich”.

(5) Die Noten der Prifungsleistungen sind dem Priifungsamt von den Prifern mit einer
Dezimalstelle hinter dem Komma innerhalb einer Woche nach Feststellung des Er-
gebnisses schriftlich mitzuteilen.

(6) Die Prufungsergebnisse sind vom Prufungsamt unverziglich nach Eingang der Pru-
fungsmeldung durch Aushang bekannt zu geben, der Tag der Bekanntgabe ist akten-
kundig zu machen.

mooOw>

§ 16
Bewertung der Diplomprifung

(1) Die Gesamtnote der Diplomprifung wird aus dem nicht gerundeten linearen Mittelwert
aller Modulnoten (MN) und der nicht gerundeten Gesamtnote der Diplomarbeit (P)
nach folgendem Algorithmus gebildet:

Gesamtnote = (SMN +1P) /4
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(2) Die Gesamtnote wird mit einer Dezimalstelle hinter dem Komma angegeben. Alle wei-
teren Stellen werden ohne Rundung gestrichen.

8§17
Versdumnis, Rucktritt, Tauschung, Ordnungsverstof3

(1) Eine Prufungsleistung wird mit ,nicht ausreichend” (5) bewertet, wenn der Studierende
zu einem fur ihn bindenden Prifungstermin oder zum Termin der Verteidigung der
Diplomarbeit ohne triftige Griinde nicht erscheint oder wenn er nach Beginn der Pri-
fung oder der Verteidigung der Diplomarbeit ohne triftige Griinde von der Prifung zu-
racktritt. Dasselbe gilt, wenn eine schriftliche oder eine alternative Prifungsleistung
oder die Diplomarbeit nicht innerhalb der vorgegebenen Bearbeitungszeit erbracht
wird.

(2) Die fur den Ricktritt oder das Versaumnis geltend gemachten Griinde missen dem
Prifungsamt unverziglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Bei
Krankheit des Studierenden ist eine arztliche Bescheinigung abzugeben. Dartber hin-
aus kann die Vorlage eines amtsarztlichen Attestes verlangt werden. Soweit die Ein-
haltung von Fristen fir die Wiederholung von Prifungen, die Griinde fiir das Ver-
saumnis von Prifungen und die Einhaltung von Bearbeitungszeiten fur Prufungsarbei-
ten betroffen sind, steht der Krankheit des Studierenden die Krankheit eines von ihm
uberwiegend allein zu versorgenden Kindes gleich. Uber die Anerkennung der Griinde
entscheidet der Prifungsausschuss nach Vorbereitung durch das Prifungsamt. Wer-
den die Grunde anerkannt, so wird ein neuer Termin anberaumt. Die bereits vorlie-
genden Prifungsergebnisse sind in diesem Fall anzurechnen.

(3) Versucht der Studierende, das Ergebnis seiner Prifungsleistung durch Tauschung
oder Benutzung nicht zugelassener Hilfsmittel zu beeinflussen, wird die betreffende
Prifungsleistung mit ,nicht ausreichend” (5) bewertet. Ein Studierender, der den ord-
nungsgemalen Ablauf der Prifung stort, kann von dem jeweiligen Prifer oder der
Aufsichtsperson, in der Regel nach erfolgter Abmahnung, von der Fortsetzung der
Prifungsleistung ausgeschlossen werden; in diesem Fall wird die betreffende Pri-
fungsleistung mit ,nicht ausreichend” (5) bewertet. In schwerwiegenden Féllen kann
der Prifungsausschuss den Studierenden von der Erbringung weiterer Prifungsleis-
tungen ausschlie3en.

(4) Der Studierende kann innerhalb von 14 Tagen nach Bekanntgabe des Prifungser-
gebnisses formlos schriftlich beantragen, dass die Entscheidungen nach Absatz 3
Satz 1 und 2 vom Prifungsausschuss tberpriift werden. Belastende Entscheidungen
sind dem Studierenden unverziglich schriftlich mitzuteilen, zu begrinden und mit ei-
ner Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen.

§18
Bestehen und Nichtbestehen
(1) Eine Modulprifung ist bestanden, wenn die Modulnote mindestens ,,ausreichend” (4,0)
ist. In den im Prufungsplan (Anlage) gekennzeichneten begriindeten Ausnahmefallen
ist das Bestehen der Modulprufung zusatzlich vom Bestehen einzelner Prifungsleis-
tungen abhéngig. Ist die Modulprifung bestanden, werden die in der Studienordnung
(Studienablaufplan) dem Modul zugeordneten ECTS Credits erworben.

(2) Das praktische Studiensemester wird ohne Benotung mit bestanden oder nicht be-
standen bewertet.
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3)

(4)

(5)

(6)

(1)

(2)

3)

(4)

(1)

Die Diplomprifung ist bestanden, wenn das praktische Studiensemester erfolgreich
abgeschlossen, samtliche Modulprifungen der Diplomprifung bestanden und die Dip-
lomarbeit einschlie3lich Verteidigung mindestens mit ,ausreichend" (4,0) bewertet
wurden.

Die Diplomprufung ist endgultig nicht bestanden, wenn

1. aus Grinden, die der Studierende selbst zu vertreten hat, die Frist nach § 6 Abs. 2
fur eine Modulprifung der Diplomprifung Uberschritten wurde,

2. eine zweite Wiederholung einer fir den Abschluss des Studienganges erforderli-
chen Modulprifung nicht bestanden wurde,

3. die Wiederholung der Diplomarbeit nicht bestanden wurde oder

4. eine zweite Wiederholungsprifung einer fir den Abschluss des Studienganges er-
forderlichen Modulprifung nicht fristgemald beantragt wurde.

Wenn der Studierende die Diplomprifung endgultig nicht bestanden hat, dann ist ihm
dies vom Prifungsamt schriftlich mit einer Rechtsbehelfsbelehrung entsprechend § 28
Abs.1 mitzuteilen.

Hat der Studierende eine Modulprifung endguiltig nicht bestanden, so kann er an an-
deren Modulprifungen noch teilnehmen, solange das endgultige Nichtbestehen der
Diplomprifung noch nicht bestandskraftig festgestellt wurde.

§19
Wiederholung von Modulprifungen

Die Wiederholung einer bestandenen Modulprifung bzw. einzelner nicht bestandener
Prifungsleistungen einer bestandenen Modulpriifung ist nicht zulassig, ausgenommen
Falle nach 8 5 Abs. 3.

Nicht bestandene Modulprifungen dirfen innerhalb eines Jahres nach Abschluss des
ersten Prifungsversuches einmal wiederholt werden. Die Frist beginnt mit Bekanntga-
be des erstmaligen Nichtbestehens. Nach Ablauf dieser Frist gelten sie als erneut
nicht bestanden. Eine zweite Wiederholungsprifung kann nur zum nachstmdglichen
Prifungstermin durchgefihrt werden. Nach Ablauf der Frist gilt die Modulpriifung als
endgultig nicht bestanden. Eine weitere Wiederholungsprifung ist nicht zulassig. Fehl-
versuche in fachlich verwandten Studiengangen sind anzurechnen.

Besteht eine nicht bestandene Modulprifung aus mehreren Prifungsleistungen, so
sind alle nicht mit mindestens ,ausreichend” (4,0) bewerteten Prifungsleistungen zu
wiederholen. Mit mindestens ,ausreichend” (4,0) bewertete Prifungsleistungen dirfen
nicht wiederholt werden.

Erste Wiederholungspriifungen sind in der Regel in dem der nicht bestandenen Mo-
dulprifung folgenden Prifungsabschnitt abzulegen, spatestens jedoch in dem der
nicht bestandenen Modulprifung folgenden zweiten Priifungsabschnitt.

§ 20
Prifungsausschuss

Durch den Fakultatsrat ist ein Prifungsausschuss fur alle Studiengénge der Fakultat
Elektrotechnik zu bestellen. Dieser setzt sich aus drei Hochschullehrern, einem Mitar-
beiter und einem Studierenden zusammen. Der Vorsitzende und sein Stellvertreter
sind Hochschullehrer. Die Amtszeit der Mitglieder betragt in der Regel drei Jahre, fur
Studierende ein Jahr. Die erneute Bestellung der Mitglieder des Prifungsausschusses
ist zulassig.
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(2)

(3)

(4)

(1)

(2)
(3)

Der Prifungsausschuss ist beschlussfahig, wenn neben dem Vorsitzenden oder des-
sen Stellvertreter und einem weiteren Hochschullehrer mindestens ein weiteres
stimmberechtigtes Mitglied anwesend ist. Er beschliel3t mit einfacher Mehrheit.

Der Prufungsausschuss kann die Erledigung seiner Aufgaben fir alle Regelfalle und
von Einzelaufgaben auf den Vorsitzenden tbertragen. Dieser konsultiert bei entspre-
chenden Sachfragen die zustandigen Fachvertreter.

Die Mitglieder des Prifungsausschusses kdnnen der Abnahme von Prifungsleistun-
gen beiwohnen. Sie unterliegen der Amtsverschwiegenheit. Wenn sie nicht im 6ffentli-
chen Dienst stehen, sind sie durch den Vorsitzenden zur Verschwiegenheit zu ver-
pflichten.

§21
Zustandigkeiten
Der Prufungsausschuss ist insbesondere zustéandig fir:

1. die Organisation der Diplomprifung des Diplomstudiengangs Mechatro-
nik/Fahrzeugmechatronik,

2. die Einhaltung der Prifungsordnung des Diplomstudiengangs Mechatro-
nik/Fahrzeugmechatronik bezuglich Umfang und Art der Prifungsleistungen,

3. die Bestellung der Prifer, Beisitzer sowie Prufungskommissionen gemafl § 22
Abs. 1,

4. Entscheidungen Uber
a) Proufungszulassung von Externen gemaf 8§ 37 Abs. 2 SachsHSG,
b) das endglltige Nichtbestehen gemaR § 7 Abs. 2 Nr. 3,

c) Anrechnung von im In- und Ausland erbrachten Studienzeiten, -leistungen
und Prifungsleistungen in der Regel unter Mitwirkung des fir das Modul zu-
standigen Hochschullehrers gemaf § 23,

d) Ausgabe und Fristverlangerung der Diplomarbeit gemaf § 14,
e) Versaumnis, Ricktritt, Tauschung und Ordnungsverstol3 gemal § 17,
f) die Anerkennung von Studien- und Prifungsleistungen gemaf § 23 Abs. 4 und
Studienzeiten geman § 23 Abs. 6,
g) die Erklarung der Unguiltigkeit der Diplomprifung gemaf 8§ 26 Abs. 1,
h) Widerspriiche gemalf § 28,
i)  Ausnahmen von der Priifungsordnung in aul3ergewdhnlichen Fallen,
5. die Berichterstattung Uber die Entwicklung der Prifungs- und Studienzeiten ein-
schlieBlich der tatsachlichen Bearbeitungszeiten fiir die Diplomarbeit, die Vertei-

lung der Modul- und Gesamtnoten in der Fakultat Elektrotechnik sowie fiir Anre-
gungen zur Reform der Studien- und Prufungsordnungen,

6. die Bestatigung der Eignungsbescheinigung gemafl § 48 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2
BAfOG.

Fur das Ausstellen von Zeugnissen, Urkunden und Bescheinigungen gemaf § 25 ist

das Prufungsamt zustandig.

Die Entscheidung Uber das Bestehen und Nichtbestehen von Priifungsleistungen wird

durch den bzw. die Priifer nach den Bestimmungen der 88 15 Abs. 1 und 18 getroffen.
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(1)

(2)
(3)
(4)

()
(6)

(1)

(2)

(3)

§22
Prifer, Beisitzer, Prifungskommission

Zu Prufern sollen nur Mitglieder und Angehérige der HTW Dresden oder anderer
Hochschulen bestellt werden, die in dem betreffenden Prifungsfach zur selbstéandigen
Lehre berechtigt sind. Soweit dies nach dem Gegenstand der Prifung sachgerecht ist,
kann zum Prifer auch bestellt werden, wer die Befugnisse zur selbstandigen Lehre
nur fir ein Teilgebiet des Prifungsfaches besitzt. In besonderen Ausnahmefallen kén-
nen auch Lehrkréfte fir besondere Aufgaben sowie in der beruflichen Praxis und Aus-
bildung erfahrene Personen zum Prifer bestellt werden, sofern dies nach der Eigenart
der Hochschulprifung sachgerecht ist.

Zum Prufer wird nur bestellt, wer selbst mindestens die durch die Prufung festzustel-
lende oder eine gleichwertige Qualifikation besitzt.

Prifungskommissionen setzen sich aus mindestens einem Prifer und einem Beisitzer,
der das Protokoll fuhrt, zusammen.

Die Bestellung zum Prifer bzw. zum Vorsitzenden der Prifungskommission gilt, wenn
nicht zwingende Griinde eine Abweichung erfordern, sowohl fiir die Prifungsleistung,
die zu dem im Prifungsplan vorgesehenen Zeitpunkt durchgefuhrt wird (erste Pri-
fungsleistung), als auch fur sich aus der ersten Prifungsleistung ergebende Nach- und
Wiederholungsprifungen.

Die Namen der Prifer sollen dem Studierenden rechtzeitig, spatestens mit der Be-
kanntgabe des Prifungstermins bekannt gegeben werden.

Prifer und Beisitzer unterliegen entsprechend § 20 Abs. 4 Satz 2 und 3 der Amtsver-
schwiegenheit.

§23

Anrechnung von Studienzeiten, Studien- und Prifungsleistungen
sowie auBerhochschulischen Qualifikationen

Studienzeiten, Studien- und Prifungsleistungen werden ohne Gleichwertigkeitspri-
fung angerechnet, wenn sie an einer Hochschule in der Bundesrepublik Deutschland
im gleichen Studiengang erbracht wurden. Die Entscheidung trifft der Prifungsaus-
schuss.

AuBerhalb eine Hochschulstudiums erworbene Qualifikationen sowie Studienzeiten,
Studien- und Prifungsleistungen, die nicht unter Absatz 1 fallen, werden auf Antrag
angerechnet, soweit sie gleichwertig sind. Gleichwertigkeit ist gegeben, wenn Inhalt,
Umfang und Anforderungen Teilen des Studiums im Diplomstudiengang Mechatro-
nik/Fahrzeugmechatronik an der HTW Dresden im Wesentlichen entsprechen. Dabei
ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung und Gesamtbe-
wertung vorzunehmen. Bei der Anrechnung von Studienzeiten, Studien- und Prufungs-
leistungen, die auRerhalb der Bundesrepublik Deutschland erbracht wurden, sind die
von Kultusministerkonferenz und Hochschulrektorenkonferenz gebilligten Aquivalenz-
vereinbarungen sowie Absprachen im Rahmen von Hochschulpartnerschaften zu be-
ricksichtigen. AuBRerhalb des Hochschulstudiums erworbene Qualifikationen kdnnen
héchstens 50 % des Studiums ersetzen.

Einschlagige praktische Studiensemester (8 3) werden bei Gleichwertigkeit angerech-

net. Die Entscheidung obliegt dem Prifungsausschuss in Abstimmung mit dem Beauf-
tragten fUr das praktische Studiensemester.
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(4)

()

(6)

(7)

(8)

(9)

(10)

(1)

(2)

3)

(4)

(1)

Die Anerkennung von Studien- und Prifungsleistungen erfolgt auf der Basis der ver-
gebenen ECTS Credits durch den Priufungsausschuss. Bei der Vergabe der ECTS
Credits fiur anerkannte Studien- und Prifungsleistungen wird die Studienordnung
(Studienablaufplan) zugrunde gelegt.

Die Anerkennung von Prifungsleistungen, die im Rahmen von Austauschprogrammen
im Ausland erbracht wurden, erfolgt auf der Grundlage von ,Learning Agreements”
geman § 24.

Werden gem. Abs. 2 Studien- und Prifungsleistungen oder auf3erhalb eines Hoch-
schulstudiums erworbene Qualifikationen angerechnet, erfolgt die Anrechnung der
entsprechenden Studienzeiten. Die Entscheidung trifft der Prifungsausschuss. In den
Fallen des Abs. 1 und 2 sind Noten - soweit die Notensysteme vergleichbar sind - zu
ubernehmen. Die Noten sind in die Berechnung der Gesamtnote einzubeziehen. Bei
unvergleichbaren Notensystemen wird der Vermerk ,bestanden” aufgenommen. Eine
Kennzeichnung der Anrechnung im Zeugnis ist zulassig.

Der Studierende hat die fur die Anrechnung erforderlichen Unterlagen vorzulegen.

Antrédge gem. Abs. 2 auf Anerkennung von Studien- und Prifungsleistungen sowie An-
rechnung von Studienzeiten sind spatestens vier Wochen vor dem ersten Priifungs-
termin, zu dem der Studierende angemeldet ist, schriftlich an den Prifungsausschuss
zu stellen, bei alternativen Prifungsleistungen spatestens bis zum Prifungstermin.

Bei Wiederaufnahme des Studiums nach einer Beurlaubung gelten die bis dahin er-
Zielten Studien- und Prifungsleistungen unverandert weiter. Gleiches gilt bei Fortset-
zung oder Neubeginn des Studiums an der HTW Dresden im gleichen Studiengang.

Die Ausstellung eines Zeugnisses uber die Diplomprifung ausschlieBlich auf der
Grundlage von Prifungsleistungen, die an anderen Hochschulen erbracht wurden, ist
nicht zulassig.

§24
Bestimmungen fur im Ausland erbrachte Prifungsleistungen

Zur Vorbereitung der Anerkennung von im Ausland erbrachten Leistungen sind
.Learning Agreements® (verbindliche Festlegungen beziglich zu belegender Module
an der Partnerhochschule) abzuschlief3en.

Beziglich der Zulassung, Fristen, Art, Umfang und Modalitdten der Prifungsleistun-
gen an auslandischen Partnerhochschulen sind die Bestimmungen der geltenden Pri-
fungsordnung der jeweiligen Partnerhochschule des entsprechenden Studiengangs
mafgebend.

Voraussetzung fur die Anerkennung ist das Vorliegen entsprechender Nachweise, aus
denen die Anzahl der Semesterwochenstunden, die erlangten Credits und die Noten
hervorgehen. Bei unvergleichbaren Notensystemen wird der Vermerk ,bestanden”
aufgenommen.

§ 23 Abs. 8 gilt entsprechend.

§25
Zeugnis, Diplomurkunde, Bescheinigungen

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Diplomprufung wird unverziglich ein Zeugnis
unter Angabe des Diplomstudiengangs Mechatronik/Fahrzeugmechatronik ausgestellt.
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Das Zeugnis enthalt die Modulnoten einschlief3lich verbaler Formulierungen mit zuge-
ordneten ECTS Credits, das Thema der Diplomarbeit und deren Note einschlieflich
verbaler Formulierung sowie die Gesamtnote und das Gesamturteil der Diplomprifung
entsprechend Absatz 2 einschlielilich der relativen Abschlussnote (ECTS Grade). Es
weist die Regelstudienzeit sowie auf Antrag an das Prufungsamt, der spatestens bis
zum Tag der letzten Prufungsleistung zu stellen ist, die tatsachliche Studiendauer aus.
An anderen Hochschulen der Bundesrepublik Deutschland und im Ausland erbrachte
Leistungen sind in geeigneter Weise zu kennzeichnen. Die Noten sind mit einer Dezi-
malstelle hinter dem Komma entsprechend § 15 Abs. 3 anzugeben. Das Zeugnis wird
vom Dekan der Fakultat Elektrotechnik und vom Vorsitzenden des Prifungsausschus-
ses unterzeichnet und mit dem Siegel der Hochschule versehen.

Das Gesamturteil ist die verbale Formulierung der Gesamtnote der Diplompriifung
entsprechend § 15 Absatz 3 Satz 5 und 6. Fir besonders herausragende Leistungen
wird das Gesamturteil ,ausgezeichnet" vergeben. Voraussetzung dafir ist, dass die
Gesamtnote der Diplomarbeit ,sehr gut* und keine Note einer Modulpriifung schlechter
als ,gut” ist sowie die Gesamtnote der Diplomprifung mindestens 1,2 oder besser ist.

Zusatzlich zum Zeugnis Uber die Diplomprifung wird mit gleichem Datum eine Dip-
lomurkunde Uber die Verleihung des entsprechenden Diplomgrades ausgestellt. Die
Urkunde wird vom Rektor der Hochschule und vom Dekan der Fakultat Elektrotechnik
unterzeichnet und mit dem Siegel der Hochschule versehen. Der Urkunde wird eine
englischsprachige Ubersetzung beigefiigt.

Auf Grund der bestandenen Diplompriifung wird der Hochschulgrad
Diplom-Ingenieur/in (FH)  Dipl.-Ing. (FH)

verliehen. Mit der Aushandigung der Urkunde wird die Berechtigung zur Fihrung des
Hochschulgrades erworben.

Fur den Absolventen wird ein ,Diploma Supplement” ausgestellt entsprechend dem
.Diploma Supplement Modell“ von Europaischer Union/Europarat/UNESCO. Als Dar-
stellung des nationalen Bildungssystems ist der zwischen Kultusministerkonferenz und
Hochschulrektorenkonferenz abgestimmte Text in der jeweils geltenden Fassung zu
verwenden.

Prifungsergebnisse in Zusatzmodulen bzw. Zusatzfachern werden auf Antrag der
Studierenden an das Prufungsamt in das Zeugnis eingetragen und entsprechend
kenntlich gemacht, jedoch bei der Berechnung der Gesamtnote nicht bertcksichtigt.
Der Antrag ist bis zum Tag der letzten Prifungsleistung beim Prufungsamt zu stellen.

Zeugnis und Urkunde tragen das Datum des Tages, an dem die letzte Prifungsleis-
tung erbracht worden ist.

Hat ein Studierender die Diplomprifung nicht bestanden, wird ihm auf Antrag eine Be-
scheinigung ausgestellt, die alle erbrachten Priifungsleistungen und deren Noten ent-
halt und erkennen lasst, dass die Diplomprifung nicht bestanden ist.

§ 26
Ungultigkeit der Diplomprifung

Waren die Voraussetzungen fur die Abnahme einer Modulprifung nicht erfillt, ohne
dass der Studierende hieriiber tduschen wollte, und wird diese Tatsache erst nach
Aushandigung des Zeugnisses bekannt, so wird dieser Mangel durch das Bestehen
der Modulprifung geheilt. Hat der Studierende vorsétzlich zu Unrecht erwirkt, dass er
die Modulprifung ablegen konnte, so kann die Modulprufung fur ,nicht ausreichend”
und die Diplomprifung fir nicht bestanden erklart werden.
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Hat der Studierende bei einer Prufungsleistung getduscht und wird diese Tatsache
erst nach Aushandigung des Zeugnisses bekannt, so kann die Note der Modulprifung
entsprechend Abs. 3 berichtigt werden. Gegebenenfalls kann die Modulprifung far
»nicht ausreichend” und die Diplomprifung fir nicht bestanden erklart werden. Ent-
sprechendes gilt fir die Diplomarbeit.

Das unrichtige Zeugnis ist auf Antrag des Prifungsausschusses vom Fakultatsrat ein-
zuziehen und gegebenenfalls ein neues zu erteilen. Mit dem Zeugnis ist auch die Dip-
lomurkunde und das Diploma Supplement einzuziehen, wenn die Diplomprufung auf
Grund einer Tauschung fur nicht bestanden erklart wurde.

Dem Studierenden ist vor einer Entscheidung Gelegenheit zur AuRerung zu geben.

Entscheidungen nach Absatz 1 Satz 2 und Absatz 2 sind nach einer Frist von finf Jah-
ren ab dem Datum des Zeugnisses ausgeschlossen.

8§ 27
Einsicht in die Prifungsakten

Innerhalb eines Jahres nach Abschluss einer schriftlichen Priifungsleistung oder der Diplo-
marbeit und Festlegung der entsprechenden Note erhalt der Studierende das Recht, auf
Antrag an den Prifer Einsicht in die Prifungsarbeit und die darauf bezogenen Gutachten
der Prifer und Prifungsprotokolle zu nehmen und den Prifer zu konsultieren. Ort und Zeit-
punkt der Einsichtnahme werden durch den Priifer bestimmt. Sie berechtigt nicht zur Anfer-
tigung von Ablichtungen und Abschriften.

(1)

(2)

(3)

(4)

§28
Widerspruchsverfahren

Entscheidungen nach dieser Ordnung, durch die ein Studierender in seinen Rechten
beeintrachtigt werden kann, sind dem Studierenden von der Instanz, die die Entschei-
dung getroffen hat, unverziiglich schriftlich mitzuteilen. Sie sind zu begriinden und mit
einer Rechtsbehelfsbelehrung gem. § 58 Abs.1 VWGO zu versehen. Dies betrifft nicht
die Bekanntgabe von Priufungsergebnissen mit Ausnahme des Nichtbestehens der
Diplomarbeit und der Verteidigung der Diplomarbeit.

Widerspriiche gegen Entscheidungen nach dieser Ordnung sind beim Prifungsaus-
schuss einzulegen mit Ausnahme von Widerspriichen gegen Bewertungsentscheidun-
gen, die beim Prifer einzulegen sind. Daneben gilt § 70 VwWGO, wonach der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Verwaltungsaktes schriftlich
oder zur Niederschrift zu erheben ist. Den Widerspruchsbescheid erlasst der Fakul-
tatsrat, bei Widerspriichen gegen Bewertungsentscheidungen eines Prifers der Pri-
fungsausschuss.

Soweit sich der Widerspruch gegen eine Bewertungsentscheidung eines Prfers rich-
tet, Uberprift der Prifungsausschuss die Entscheidung nur darauf, ob

1. das Prufungsverfahren nicht ordnungsgemaf durchgefiihrt worden ist und/oder
2. der Prifer von einem falschen Sachverhalt ausgegangen ist und/oder

3. allgemein giiltige Bewertungsgrundsétze nicht beachtet worden sind und/oder
4. sich der Prifer von sachfremden Erwdgungen hat leiten lassen.

Entsprechendes gilt, wenn sich der Widerspruch gegen Entscheidungen mehrerer
Prufer richtet.

Uber den Widerspruch soll innerhalb eines Monats abschlieBend entschieden werden.
Soweit dem Widerspruch nicht abgeholfen wird, ist der Widerspruchsbescheid zu be-
grinden und mit einer Rechtsbehelfsbelehrung zu versehen.
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entfallt

8§ 30
Inkrafttreten/Veroffentlichung

Diese Prufungsordnung gilt fur alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 2012/13 ihr
Studium im Diplomstudiengang Mechatronik/Fahrzeugmechatronik an der HTW Dresden
aufgenommen haben.

Die Prufungsordnung wurde vom Fakultatsrat der Fakultat Elektrotechnik am 12.07.2012
beschlossen und vom Rektorat am 17.07.2012 genehmigt. Sie tritt am 01.09.2012 in Kraft
und wird veroffentlicht.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultatsrates der Fakultat Elektrotechnik vom
12.07.2012 und der Genehmigung des Rektorates der HTW Dresden vom 17.07.2012.

Dresden, den 17.07.2012

Prof. Dr.-Ing. habil. Roland Stenzel
Rektor
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Anlage 1.1: Prufungsplan Mechatronik/Fahrzeugmechatronik (Diplom; 1. — 3. Semester)

Prafungsvorleistungen/Prufungsleistungen

Modulnr. Modulbezeichnung Art (Dauer in Minuten oder Ausgestaltung/Gewichtung)
1. Semester | 2. Semester 3. Semester
Pflichtmodule
EM_01.1 Mathematik 1 APL Test (90') 25%, SP (180’) 75%
EM_02.2 Mathematik 2 APL Test(90) 25%, SP (180’) 75%
EM_03.3 Mathematik 3 APL Test(90’) 25%, SP (180’) 75%
EM_04.12 Technische Physik **) SP (90’) 50% SP (90’) 50%, APL Praktikum *)
EM_05.1 Geratekonstruktion SP (90")
EM_06.12 Informatik 1 PVL Test (90") PVL Computerprojekt, SP(120)
EM_07.3 Informatik 2 SP(90")
EM_08.1 Elektrotechnik 1 APL Test (90’) 50%, SP (90") 50%
EM_09.2 Elektrotechnik 2 SP (120°); APL Praktikum *)
EM_10.3 Elektrotechnik 3 SP (120’); APL Praktikum *)
EM_12.2 Elektronik 1 SP (120’), APL Praktikum *)
EM_13.3 Elektronik 2 SP (90’), APL Praktikum *)
EM_14.2 Elektronikkonstruktion APL Beleg 50 %, APL Test (60’) 50%
EM 15.3 Systemtheorie/ _ ST: SP (90") 50%,
— Regelungstechnik **) RT: SP (90’) 50%
EM_16.3 Messtechnik SP (90’), APL Praktikum *)
EM_17.1 Englisch B2 | ***) APL SPA 50%, APL Test (60’) 50%
EM_18.2 Englisch B2 [l ***) APL SPA 67%, APL Test (30’) 33%
EM_19.3 Englisch B2 Il ***) APL: SPA 67%, APL: Test (45’) 33%
MP = mundliche Prifungsleistung im Prifungszeitraum
SP = schriftliche Prufungsleistung im Prifungszeitraum
APL = alternative Prifungsleistung
PVL = Prufungsvorleistung
*) unbenotete Prifungsleistung, die bestanden sein muss
** Jede Prifungsleistung ist mit mindestens ,ausreichend” (4,0) zu bestehen.
*kk) Nach Bestehen eines Sprachtests kann je nach Vorbildung eine andere Schwierigkeitsstufe der Englischausbildung oder eine andere Fremdsprache gewahlt wer-

den.




Anlage 1.2: Prufungsplan Mechatronik/Fahrzeugmechatronik (Diplom; 4. - 8. Semester)

Prufungsvorleistungen/Prufungsleistungen

M?}?UI' Modulbezeichnung Art (Dauer in Minuten oder Ausgestaltung/Gewichtung)
' 4. Semester | 5. Semester | 6. Semester 7. Semester | 8.Sem.
Pflichtmodule
EM_21.4 Leistungselektronik SP (90)
EM_22.4 | Aktorik SP (90")
Steuerungstech- SP (90’), APL Prakti-
EM_234 nik/Sensorik kum*
EM_24.4 Technische Mechanik SP (90")
EM_25.4 CAD/Fertigungstechnik Elfm(?o ). APL Prakti-
. . APL Praktikum 20 %,
EM_26.4 Mikroprozessortechnik SP (90°) 80 %
Praktisches Studiensemes- APL Prakti-
EM_30.5 ter kumsbericht*)
Computergesttitzte Mess- . .
EM_31.6 technik/ Prozessinformatik APL Praktikum, SP (150
EM_32.6 Prozessanalyse SP (90’)
EM_33.6 Elektrosicherheit/EMV SP (907)
EM_34.6 Mechanismentechnik SP (90")
Aufbau- und Verbindungs- . . ,
EM_35.6 technik/ Optoelektronik APL Praktikum*, SP(90)
EM_36.6 Fahrzeugmechatronik 1 SP (90')
EM_37.6 Komplexpraktikum EM 1 APL Praktikum
EM_42.7 Betrle.bswwtschaft/ SP (90')
Ingenieurrecht
EM_43.7 Komplexpraktikum EM 2 APL Praktikum
EM_44.7 Projektarbeit APL Beleg 67%, APL Referat (10’) 33%
EM_45.7 | Entwurfvon Mechatronik- APL Praktikum®, SP (120')
systemen
EM_46.7 Fahrzeugmechatronik 2 SP (120°)
EM_50.8 Diplomarbeit siehe § 14
Wabhlpflichtmodule
EM_6a.7' | Wahlpflichtmodul 1 Anlage 2
EM_6b.7" | Wahlpflichtmodul 2 Anlage 2
MP = mundliche Prifungsleistung im Prifungszeitraum APL = alternative Priifungsleistung
SP = schriftliche Prufungsleistung im Prifungszeitraum *) unbenotete Prifungsleistung, die bestanden sein muss

! Es sind zwei Wabhlpflichtmodule aus Anlage 2 zu wéahlen.




Anlage 2: Prufungsplan Mechatronik/Fahrzeugmechatronik Wahlpflichtmodule

Prufungsvorleistungen/Prifungsleistungen
Art (Dauer in Minuten oder Ausgestal-

Modulnr. Modulbezeichnung tung/Gewichtung)
7. Semester
Wahlpflichtmodule
EM_62.7 Auslegung und Betrieb moderner Antriebssysteme SP (120°)
EM_67.7 Erfindungswesen/Qualitdtsmanagement APL Beleg
EM_74.7 Regenerative Energiequellen SP (120")
EM_76.7 Softwaretechnologie SP (90")
EM_79.7 Laser- und Elektronenstrahltechnologie SP (90°)
EM_80.7 Fahrzeugmechatronik 3 APL Beleg
EM_83.7 Robotik und Fertigungsautomation SP (90")
SP = schriftliche Prufungsleistung im Prifungszeitraum
APL = alternative Prifungsleistung

Anlage 3: Prufungsplan Mechatronik/Fahrzeugmechatronik Zusatzmodule

Prafungsvorleistungen/Prufungsleistungen

Modulnr. Modulbezeichnung Art (Dauer in Minuten oder Ausgestaltung/Gewichtung)
6. Semester 7. Semester
EM_64.7 Digitale Bildverarbeitung APL Computerprojekt
EM_69.7 Gebaudeautomation SP (90°)
EM_91.6 Licht- und Beleuchtungstechnik APL Beleg
EM_96.7 Fahrzeugtechnik 2 SP (90°)
APL = alternative Prifungsleistung




	

	

Aufgrund von § 34 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulgesetz – SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 (SächsGVBl. S. 900), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 4. Oktober 2011 (SächsGVBl. S. 380, 391)...
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